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Viel Glück im Ehestand 
Heute Freitag vermählen sich vor dem Zi­
vilstandesamt in Vaduz: 
Oliver KRANZ, von und in Eschen, und Iri­
na. Maria HUNDERTPFUND, von und in 
Eschen 

Alexander BÜHLER, von und in Triesen-
berg, und Eva Martha SCHMID von und in 
der Schweiz 

Wir gratulieren recht herzlich zur Vermäh­
lung und wünschen den Brautpaaren alles 
Gute und viel Glück auf dem gemeinsamen 
Lebensweg. 

ARZT IM DIENST 

Notfalldienst 18.00 - 8.00 Uhr 
Dr. Christoph Wanger, Schaan 232 77 2 2  

NACHRICHTEN 

Jungbürgerfeier 
RUGGELL - Am Samstag, den 4. Oktober 
feiern die Jungbürgerinnen und Jungbürger 
Liechtensteins ihren Eintritt in die Volljährig­
keit mit einem Empfang auf Schloss Vaduz 
und einer Feier im Gemeindesaal RuggelK 
Fürst Hans-Adam II. von und zu Liechten­
stein empfängt die Jungbürgerinnen und Jung­
bürger um 17 Uhr auf Schloss Vaduz. Um 
18.30 Uhr folgt eine Feier im Gemeindesaal 
Ruggell, wo die Jungbürgerinnen und Jung­
bürger Gäste der Regierung bei einem Abend­
essen und bei Musik und Tanz, sind. Regie­
rungschef Otmar Hasler wird sich in einer An­
sprache an die jungen Liechtensteinerinnen 
und Liechtensteiner wenden. Als Vertreter der 
Jungbürgerinnen und Jungbürger spricht Ale­
xander Gerner aus Eschen. (Eing.) 

Landstrasse Gädemi-
Masescha gesperrt 
VADUZ - Seit Dienstag, den 30. September 
ist das Tiefbauamt mit Belagsarbeiten an der 
Landstrasse Gädemi-Masescha beschäftigt. 
Entgegen den Ankündigungen in den Medien 
konnten die Arbeiten aufgrund der beengten 
und schwierigen Verhältnisse bis jetzt nicht 
abgeschlossen werden. Die Strasse bleibt da­
her heute Freitag, den 3. Oktober ab ca. 8 bis 
17 Uhr für sämtlichen Verkehr gesperrt. 

(pafl) 

Clownkurs für Kinder 
BALZERS - Clownkurs für Kinder. Die 
Kinder studieren eigene Nummern ein. Ge­
übt wird in verschiedenen Clown-Grund­
techniken. Die Ergebnisse werden am Ende 
des zweiten Nachmittags den Eltern vorge­
stellt. Clown Jonathan führt die Kinder dabei 
in die Geheimnisse der Zunft ein. Der Kin­
derkurs 167 unter der Leitung von Markus 
Büchel beginnt am 6. Oktober um 13.30 Uhr 
im Scharmotz in Balzers. Anmeldung und 
Auskunft bei der Erwachsenenbildung Stein-
Egerta in Schaan, Telefon 232 48 22 oder per 
E-Mail:  info@stein-egerta.li. (Eing.) 

A N Z E I G E  

VOLKSBLATT 
Probleme mit der Frühzustellung? 

Kontaktieren Sie bitte unsere 

Hotline f ' • 
Tel. 081/255 55 10 (Bürozeiten) 

Auch für Tagesanzeiger und NZZ 

Alterst ragen 
VADUZ - Gestern traf sich die Be­
rufsgruppe, die im Gerontosektor 
tätig ist, zu einer Fachtagung mit 
internationalen Experten. Unter 
dem Motto «Alter - Chancen und 
Grenzen» hielten ausgewiesene, 
internationale Experten Referate zu 
den verschiedenen Aspekten des 
Alters. Der Koordinierungsaus-
schuss der Regierung für Altersfra­
gen, das Amt für Soziale Dienste 
und die Stiftung Liechtensteinische 
Alters- und Krankenhilfe hat die 
Tagung in Zusammenarbeit mit 
dem Institut für Psychologie der 
Uni Salzburg organisiert. Für die 
wissenschaftliche Organisation 
verantwortlich zeichneten sich Urs 
Baumann (Uni Salzburg) und 
Marcus Büchel (Amt für Soziale 
Dienste). Die Veranstaltung stand 
für intressierte Laien offen. 

Sozialminister Hansjorg Frick eröffnete die Tagung, welche sich an Berufsgruppen richtete, die mit Altersfra­
gen zu tun haben. Anschliessend wurden die Ergebnisse der Studie «Lebensqualität - Alter 2002» präsentiert. 

Ist ein Ortsbus ein Bedürfnis ? 
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Abgabefrist der Umfrage «Ortsbus Schaan» bis 6 
SCHAAN - Haben Sie Ihren Um­
fragebogen betreffend dem 
«Ortsbus Schaan» schon ausge­
füllt und retourniert? Die Be­
wohnerinnen und Bewohner ab 
14 Jahren haben dazu noch bis 
Montag, den 6.  Oktober Gele­
genheit. 
Mit dem Umfragebogen, der am 
Dienstag, 23. September an alle 
Bewohnerinnen und Bewohner der 
Gemeinde Schaan ab 14 Jahren ge­
richtet wurde, will die Gemeinde-
vorstehung sowie das Projektteam 
«Ortsbus Schaan - Feinerschlies­
sung» die Meinungen betreffend 
die Einführung eines Ortsbusses er­
fahren. Der animierend und über­
sichtlich gestaltete Fragebogen 
beinhaltet 12 Fragen. Zentral geht 
es darum, ob die Einführung eines 
Ortsbusses für die Schaaner Bevöl­
kerung ein Bedürfnis darstellt. 

I h r e  M e i n u n g  
z u m  O r t s b u s  
in S c h a a n  

G e s c h ä t z t e  E i n w o h n e r i n n e n  u n d  E i n w o h n e r  v o n  S c h a a n  
D i e  I d e e  d e r  E i n f ü h r u n g  e i n e s  
O r t s b u s s c a  In S c h a a n  m i t  x l c l g c r l c h t c t o r  
F d n e r s c h l i c s i u n g  d e r  W ö h n q u a r t l c r e  
w i r d  d l i k u t l e r t .  I m  R a h m e n  
d e *  Pf * * * « < & § /  y ^ m e i n d e n  m o b i l »  d e »  
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Atelier/Büro ca. 120 m2  

fn Mauren zu vermieten j 
J O S E P H  W0HLWEND 
TREUHAND AG VADUZ 
TEL + 4 2 3  2 3 7 - 5 6  0 0  /  www.jwt . l i  @ 

Ist ein Ortbus ein Bedürfnis? 
Die Idee der Einführung eines 

Ortsbusses in Schaan mit zielge­
richteter Feinerschliessung der 
Wohnquartiere ist nicht neu und 
wurde in Schaan und in anderen 
Gemeinden schon des öftern disku­
tiert. Nägel mit Köpfen wurden 
noch keine gemacht. Das Projekt­
team «Ortsbus Schaan - Feiner-

«Schreibkram» 
erledigen 
VADUZ - Gut zu wissen, dass bei 
einer mangelnden Überschaubar­
keit der finanziellen Verhältnisse, 
nach dem Verlust des Partners 
oder der Partnerin oder bei Fragen 
nach der Rentenerwartüng die 
KBA mit Rat und Tat, mit erklä­
renden Gesprächen und einer 
eventuellen Vermittlung an die 
entsprechenden Amtsstellen älte­
ren Menschen helfen kann. Beim 
Ausfüllen der Fragebogen zur Er­
gänzungsleistung kann geholfen 
werden. Hierbei sind Ängste vor 
einem gesellschaftlichen Misskre­
dit («arm sein ist eine Schande») 
völlig überflüssig, denn der An­
spruch auf eine Ergänzungsleis­
tung bei entsprechender Finanz­
lage ist gesetzlich verankert. Auch 
bei einer allgemeinen Überforde­
rung durch nicht mehr überschau­
bare Alltagsstrukturen kann ein äl­
terer Mensch irl Schwierigkeiten 
geraten. Ein Telefonanruf bei der 
Kontakt- und Beratungsstelle Al­
ter (KBA) und eine entsprechende 
Verabredung zu einem Gespräch 
kann oft Wunder wirken. Kontakt-
und Beratungstelle Älter, Becka-t  

gässli 6, 9490 Vaduz. Telefon 
237 65 65. KBA 
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D e n  
Bewohner Ihres' 
Sie die Fragen aus Ihrbr-

* * * * *  

W i r  sind gespannt  auf Ihro Meinung zu 
Ihnen Tür Ihr  engagiertes Mitwirken. 
D a n i e l  Mffcj 

Gemeindevorsteher Schaan 
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Ausgefüllte Umfrage-Bügen betreffend die Einführung eines Ortsbusses 
In Schaan können bis spätestens Montag, den 6. Oktober an die Gemein­
deverwaltung retourniert werden. 

Schliessung» unter dem Vorsitz von 
Bruno Walser nahm nun im Früh­

jahr dieses Jahres im Rahmen des 
Projektes «Gemeinden mobil» die-

.Oktober 
se Thematik tatkräftig in die Hand. 
Dieses Engagement wird auch 
durch den Gemeindevorsteher Da­
niel Hilti unterstützt, der überzeugt 
ist, dass die Analyse sowie die Aus­
wertung dieser Befragung Auf-
schluss darüber geben wird, wie es 
in der Frage des «Ortsbusses in 
Schaan» weiter geht. Mit der Be­
fragung der Schaaner Bevölkerung 
will das Projektteam, dem im Wei­
teren Monika Weiss, Hansjakob 
Falk und Wolfgang Schatzmann an­
gehören, nun 1:1 herausfinden, 
welche Resonanz und Unterstüt­
zung die Einführung eines Ortsbus­
ses von Seiten der Einwohnerinnen 
und Einwohner erfahrt. 

Haben Sie Ihren 
Umfragebogen retourniert? 

Die Gemcindevorstehung und 
das Projektteam bedanken sich bei 
allen, die ihren ausgefüllten Frage­
bogen bereits zurückgesandt haben. 
Der Fragebogen kann mittels bei­
gelegtem Rückantwort-Couvert bis 
spätestens Montag, den 6. Oktober 
retourniert oder in der Urne im Rat­
haus Schaan eingeworfen werden. 
Ihre Meinung wird darüber ent­
scheiden, ob die Einführung eines 
Ortsbusses in Schaan Realität wer­
den kann. 

A N Z E I G E  

N I S S A N  P R E I S F E S T I V A L .  

'Angebot  gültig für Verträge und  Immatrikulationen bis 31.12.2003. Abgobüdole Modofle: Atmora Tino 1.8 116V <aconta>, 116 P S ,  
Listenpreis 2 8 1 0 0  Franken, A l t e r a  1-01 16V<tekna>, 3-tÜrig, 116 P S ,  Listenpreis 2 7 6 0 0  Franken, Primera 2.01 16V <Jekna>, 4-türig, 
t 4 0  P S ,  Listenpreis 3 8 7 0 0  Franken. 

ALMERA TINO 
ALMERA 
PRIMERA 

A l m e r a  T i n o  1 . 8 1 1 0 V  
<visia>, 114 P S ,  
5 -Gang  manuell, 5-türig, 
Lialonprei8 Fr. 2 5 4 0 0 . - ,  
jetzt  a b  Fr. 23620.-*.  

Primera 1.8 116V 
<visia>,  .116 P S ,  
5 - G a n g  manuell, 4-türig,, 
Listenpreis Fr. 3 1 8 0 0 . - ,  
letzt a b  Fr. 27350.-*. 

A l m e r a  1 . 5 1 1 6 V  
<visia>, 9 8  P S ,  
6 -Gang  manuell, 6-tUrig, 
Listenpreis Fr. 2 1 6 0 0 . - ,  
j e t z t  a b  Fr.  1 9 9 9 0 . - * .  

i SHIFT_expectations 

Gams: Hättenöchwiler, Hof-Garage AG, 081/771 11 19 
Mauren: Kirchplatz-Garage Norbert Ritter AG, 00423/370 17 17 

Schaan: Garage Konrad AG, 00423/232 16 31 


